
,ViGt.
Die Getilgt Office für M

,incitier VoMblatt befinde
Hch i, dem eMde der People,
kar!g, Bank & Trust C,., 7 Weft
6. Straüe. Anzeigen, Mittheilunae

nd Beütrlle end welcher Art
werden bi 10 Nbr Abend, daselbst

entaeqeffrmmr. Teleydon Loutb
825t
. --r- In dem WandelbilderTheaker
an der 45. Straße und De Coursey
Avei ue entstand gestern Dormittog

in Brand, der einen ' Schaden von
$200 verursacht. Das einstöckige

ramegebäude ist Eigenthum von F.
S. Gottschalk.

Ehescheine: James Head, 21.
und Mary A. Bristow, 17. beide von
Union, Kt.; William B. Barnes. 25,
und Violet Kirk. 19, beide von Ke.t
ton, fly.; Lee Whit. 21, und Mary
Smith, 21. beide von Springfield,
Ohio.

Morgen Abend findet in der
Arbeiterhalle. No. 122 Pike Straße,
die Beamtenmahl deZ Stidtverbznd?
statt.

Die Leiche de, in Raqmondville.
2exas, verstorbenen Albert Hornist,
welcher im 22. Lebensjahre stand,
wurde gestern behufs Beerdigung
hierher gebracht.

Tie Kenton- - und Canipbell
k'ountn Medical Associalion hat ge

siern folgende Zainte erwählt: Präs.
Tr. Iefierson Tavis: Vie-Präs- . Tr.
H. F. Wilson: 2v(v. Tr. Fred. Stine;
Cchirtzmeistcr, Tr. N, Lee Bird: n

zur Ltaats.'.ionventil'n, die
Doktoren Tarvin, Beckett, Bird und
Meek.

Tie Geschäftsleute haben den

Beschluß gefaßr. ihre Geschäftslokale
nicht an dem Samötag nach Weih
nachten zu schließen, wie die Stadt
Koinmissäre wünschen.

Einer Proklamation Mayor
Philipps zufolge werden die städti
scheu Officen am Weihnachtstage und
vn oem oarau? lolgenoen -a- mowg
gcscklossen blell'en.

Zum Besten der hl. Kreuz stir
die in Süd Covington wird heute
ölachmittag und Abend cm Truthahn
Tinner servirt werden.

X. l. Ande. n verklagte Mar
tha Adams aus tfMy.öl Schadener
sah wegen angeblicher Beschlagnahme
seines Eigenthums.

A. I. Dehlingcr verklagte die

Stadt Covington auf Reduzirung der
Sturer auf fein Gnlndeigenthum in
Süd Covington.

m t u p o t u
Die Newport Office für daö ,.Cin

kinuatier Lolksblott" befindet sich i

9io. 339 Dorf Strafte, gegenüber dem
v.nrthonse, nivselbst Neuigkeiten. An
zeisten n. s. w. bis 10 Uhr 45 Mi
ten Abends entgegengenommen er
den.

Master Kommissär Anderson
verkaufte im Falle der Erben von Es.
Ärieger dc.s Eigenthum an der 10.
und Orchard Strafze an Cora Krie-

ger für $2050. Im Falle der Co-

lumbia Life Insurance Co. gegen
jpcrnte Huismire u. A. wurde in
Grundstück in Daywn, Ky., an bin
Kläger für $1150 verkauft. Im
Falle von Eva Sticklen gegen John
Wasser u. A. wurde ein Grundstü,k
an der 16. Strafze an Michael Win-fi-

für $2800 verkauft. Im Falle
von Eva Stickles gegen John Wasser
u. A. wurde ein Grundstück in New
port Heights an Jacob Sticklen für
$3650 verkauft.

von Dayton,
Belleoue und Cote Brilliante haben
sich bei der Beleuchtung - Gesellschaft
über ungenügende Gaszufuhr be.
schwert.

- Infolge des Berstens einer
?)ampfröhre in der Part Str. Schule
wußte gestern der Unterricht ausge-
setzt werden. Tie nöthigen Repara-
turen werden sofort vorgenommen
verden.

Tie Southgate .AC." erwählte
folgende Beamte: Präsident. Ä. Bcn-le- ;

Vize - Präsident. Prentice Eming:
Sekretär und Schatzmeister, Davc
Schmarberg: Stehende Kommilleen:
Dr. R. Scheer. Carl Bertelsmann.
Charles Droege. George Smith und
D. Hewitson.

Der öffentliche Weibnacktsbaum.
ten Kommissär Morlidg schenkte,

trifft am Freitag ein. Kontraktor Ed.
Knepfle hat sich bereit erklärt, den
Weihnachtsbaum im Courthaushof an
der York Straße aufzustellen.

Charles Mullen. 25 Jahre alt
und No. 207 Columbia Straße wohn-haf- t,

der von seiner Gattin beschuldigt
wird, ihren sieben Jahre alten Sohn
nach Cincinnati entführt zu haben,
würd gestern von den Geheimpolizi
sten Burnside und Howe nach Cincin
Tiati gebracht. Sie behauptet, daß ihr
da Gericht die Obhut über den Kna,
ben zusprach.

Morris Rotman verkitte die In-te- r
State Fire Insurance Company

auf Zahlung von $150 für Feuerfcha-d- m

am Mobiliar im Hause No. 323
Wft Fünfte Straße.

Ehescheine erwirkten? Max D.
LowiS, 22, und Helen C. Nortmann.
L1, beide awn Springfield, O. Andrew,

Trapp. Jr. und Anna Mary Trapp,
beide von Altrandria, Ky.

Fred A. Er eheil
Leicheubestatter nd Einbalsamlrer

7. . York Str., Aewpsxt,Ky.
Tklephon: South 83 und Souti) 289.

uicranvna umct: QUanId 637 E 2

$Hf)i Veeve.
Herr Joseph Besse von Dayton

wurde von seiner Gattin mit einem
Jungen beschenkt.- -

Ein Puppenverkauf wurde ge

stern von den Mitgliedern der Ev.
Prot. St. Johannes Kirche in Belle,
vuc veranstaltet. Kaff und Kuchen
wurden servirt.

Hi!t0.
Unser Agent in Hamilton n't

Lerr Eonard Bruck, 44!) Süd fünfte
traft. "-- I Tel. 476 A., Home
!vne

John M. Bowden. ein Cl r?
im Beleuchtung - Departement, fand
gestern in einem eisernen Geldschrnk
in der Office drei Checks aus dem
Jahre 1896. welche auoenscheinlich
verlegt worden waren und nicht

wurden. Ein Check von O. V.
Parrish ist für $67.50. der zweite
wurt von Walter Hawk für $8.50
ausgestellt und der dritte von $13
hat die Unterschrift von der früherm
Sommers Manufacturing Co.

Das Thermometer verzeichnete
gestern Morgen in dieser Gebend 4
Grad unter Null. Ter Miami ist mit
vierzölligem Eis bedeckt und die Kin
der amüsiren sich mit Schlittschuh
laufen.

Ein brutaler Landstreicher kam
gestern Morgen um 6 Uhr in d'e
Wohnung der Frau Frank M. Wil-fo- n.

von No. 915 Cleveland Str. und
verlangte ein Frühstück. Sie sa te
dem Bettler, daß es zu früh sei.

Worauf der Bursche ihr einen Faust
schlag ins Gesicht versetzte, sodaß die
Frau besinnungslos zu Boden sank.
Die Polizei konnte den Frechling lei

der nicht erwischen. Ein anderer
Landstreicher erhielt im Atlas H?tel
etwas zu essen und stahl als Dank dem
Geschirrmascher beim Abschied den
Ueberzieber. -

William Buford hat Mary Bu-for- d

wegen Vernachlässigung u. f. w.
auf Scheidung verklagt. Das Paar
heirathete am 2. Juli 1910.

Der verstorbene John W. Wil,
son. von Middletomn. hat seine Nich
te Alice Ellen Rheinegger als Uni
versalerbin eingesetzt.

James B. Cunningham. 30,
von Brooklyn. N. 2)., und fY) L' e

Schließmann, 28. von Hamilton. er, l

langten einen Heirathsschem.

Der Gesundheitsbeamte A. L.
Smedley droht den Mayor Kinkel
verhaften u lassen, wenn er nicht die
Schlafstätten in der Polizeistatin
für die Obdachlsen schließt. Die Lo,
kalitäten sollen eine Brutstätte für
Ungeziefer und ansteckende Üran'hei
ten sein. Die Blattern entstanden
vor einigen Jahren in der olizeis!'
tion durch die Landstreicher und einer
der Polizisten wurde seiner Zeit von
der Seuche befallen.

Ter städtische Schatzmeister r
bielt geilern von dem County Auditor
W. W. Crawford eine Abschlaas?ah-lun- g

von $20.000 auf die Dezember
Steuerkollettionen.

John Nicol jr., 26. und Artie
True, 20, beide von Hamilton, er!
langten einen Heirathsschein und
wurden von Pastor Wm. Bolbrecht
getraut.

Maggie Thompson hat JameZ
Thompson auf Scheidung verklag.
weil er die Klägerin und seine vier
Mnder vernachlässigt und schlecht le
handelt haben soll. Das Paar hei.
rathete in Burning Springs, Ky,. im
Jahre 1907. Sie erhielt einen Ein
Haltsbefehl.

Noy Henry wurde im Jugend.
sseriazi von tttiaitcr v,onnaugyton zur
Zahlung von $30 und 60 Tage Ar.
beitshaus verurtbeilt, weil er seine
Kinder vernachlässigte.

Das Testament von John
Fuhrmann giebt Ralph Fuhrmann

hrr ff Olnfvinntk fir Ortft

Rest des Nachlasses fällt den Kindern
George und Charles Fuhrmann,
Elizabeth BrunS und Emma Slifer
in gleichen Theilen zu,

mm mm mmmmmm

FokalZmchlj
Stahl sein ftinb.

Auf Grund eines von seiner
ihm geschiedenen Frau erwirkten
Haftbefehles wurde gestern der 33
Jahre alte Ckarlcs Mulle aus New
port, fln., tinter der Beschuldigung
des Kinderdiebstahls in Hast genont'
men. Ter Mann hatte große
sucht nach seinem Knaben nahm
den Jungen der ' mütterlichen
Wolmung. No. 15,57 Pleasant Stra
ße. einige T?ge nach seiner Wohnung.
Mullen erklärte, das Kind, das sich
jetzt in der Kinderheimath befindet,
nicht behalten zu wollen, sondern es
wt ciniat bei sich zu haben.

tägliche CrtfttmHe Volk?!,, K l7. Dezember lOli.

Ayeinpfähtt Zlnt. .herein.
Das Resultat der Beamte-Nmi- a

tio.

In der Versamnilung des Rhein
pfälzer lliiteniiitzungS . Vereins In

Böhs Halle, 21i)2 Central Avenue,

führte Präsident Jacob Grämlich den
Voriid und Sekretär Peter Baussan
curt vrotokollirte. An zwei kranle,
Mitglieder wurde du' IlMersiülzuiig

zur Zahlung angewicscn. Herr Jacob
lein wurde als neues Mitglied in

den Verein eingrsiihrt. Präsident
ramlich schlug die Herren An-to- n

Kcmpf und Fritz üempf, beide

von Oggersheim, Rheinpsalz. als
neue Ü'.'itglicder vor. Als e

wurden die Mit-

glieder ttarl ttäslle. Ü.!. Hust nd Mv-or-

Jochim ernannt. Herr Nik. Karg
berichtete über die leiste 3it.uiiig

Für die Beamte,
wabl. die in der nächnen 5il:ng
stattsindrn wird, wiirdcit die folgen-tn- t

Kandidaten aiifaeiU'llt, die mit
ganz wmigen Ausnahmen die dies-

jährigen sind: Präs.. Jacob Gram-lich- :

s Mickael Klein und

Fritz Frey: Prot. ?ckr V. Bmii'an-curt- :

Fin,-Sek- r. Michael Brcssard;
Schatzmeister. Anglist Amliing: Tr
siees. 7iicob Treiber. B. Hust nd

Taniel Lugenbiehl: kranken Kom!
mittce Deter Baussancurt und Karl
ftäftle: Fahnenträger, eorg 5a

Adolf i'i'idwl .Uloin

nd Tiaceb Hortmaiiii; Tclewt ,;'"
Tkadwerbmid. ?iik. ,arc-- nd acob

Adam: Telegat zur Teutscher Tag
Gesellschaft. Vtarl 9ä,ile, .'.ritz roter
und Daniel Lugenbiehl: Verein?ar;t.

, Tr. John Boblander.
, Für den Hilfsfonds der Wittwen
und Waisen der gefallenen ttriegcr
Teutichlands, Oesterreichs und Un
garnö !,cit der Pcrein beschlossen und
den Schntzineislcr beauftragt, siir die

erste Zahlung !l.0 an die Hilfö-G- e

sellfchatt z überweisen. Ferner n,it

der Verein' beschlossen, die Vcr
loosung der Standuhr in der nächsten
Versammlung. Sonntag Skachmittag.

den 27. Tezember. vorzunehmen.
Für den herauszugebenden 'Leg-iveise- r

für die deutschen Vereine"!
wurde Sekretär Peter Baussancurt
beauftragt, die tteschichtc des Ver-

eins, wclckzc er aukgearbcitet hatte.
Herrn August Gorbach zu übermit-

teln.

(Sthnxte.

Knaben.
Joseph und Elisabeth Hochhäusler.

2426 West McMicken Ave. in
rctW!3 Wlir P.Q TO

tMkV MilV V I -- V Jf MM

Pleasant Avenue.
Harry und Anna BachS. Milton und

Mansfield Str.
Percy und Callie Moore. 2514

lumbia Avenue.
Frank und Clara Gau. 2223 Loth

Straße.
Frank und Katie Bornhoffer. 29 ge

West McMicken Avenue.
Milton und Blanche Davis.
Paul und Maria Grizmacher. 1805

unntz Straße.
Paul und Flora Schpes, 825 Bank

Straß.
Paul und Julia Zillich, 1820 Bay

miller Straße.
Anton und Maria Honvath. 1719

Elm Straß.
Michael und .utberine Bach. 212

Ftndlay Straße.
Mädchen.

Adolf und Margaret Tietig. Obser
vatory und Stettinius Road.

Joseph und Marie Fette. 1736
Main Straße.

Theodora und Laura Harnbeck, 222
West 14. Straße.

Leo und Alma Hoffman, 2826
Alms Place,

Edward und Ida Feldhaus, 1807
Highland Avenue.

Bryan und Catherine Deserisy. 217
West 70. Straße

WrrfvlrV
VtUfMV MMutih Mamie Dryer, 009

Ost 12. Straße.
William und Helen Wagner. 1833

detColumbia Avenue.
Peter und Julia Auguftin, 223

Wade Straße.
Fred, und Ora Schmidt. 113 West

Frank und Elisabeth Schwarb, 203
zu

West McMicken Avenue.

Gicht ach Indianapolis.
Patrick I. Griffin. der Empfangs-eler- k

deS städtischen Hospitals, giebt
seine hiesis: Stellung auf und wird
in Indianapolis eine Stellung an-

nehmen. Griffin. welcher sich durch
sein höfliches Wesen allgemeiner B:
licbtheit erfreute, war hier drei Jahre
thätig und sein Fortgang wird sowohl
von den Aerzten als auch den Pflege-
rinnen und allen, die mit ihm zu thun
hatten, aufs Lebhafteste bedauert.

Tlk Maccabees.

Frau Emma Olds, von Elyria. O.,
wird heut Abend in Miller's Halle.
Peebles Corner, im Interesse des
Maccabee - Ordens eine Ansprache
halten. ,

Hrb,,k I, 0 III 14 (je furlrt. den
Sftint&rtfr g,bn Id jurfttf, tttnn VatC 1 I m t n I flfitnihf, Hints, Hu If nh o&et
0iiiilii6 0üinanIiitifK nidil trltt Ifütu Hl
piilutiun emubit Linderung. COu

' ' t -- " w. tfbihuyv .fy , , ,
der inderheimath $200 und deti0"" t fl!e',

von

Tehn
und

von

Xaaz

Co

Einem ttehiruschlag nlege.
Coroner Dr. Foertmeyer und sein

Konstabln Stagnaro mußten in der
Nacht zum Mittwoch ine Ruderpartie
durch Eisschollen unternehmen, um zu
einem Hausboot zu gelangen, . das
in der Nähe von Nord Bnd mittkn
im Flusse rankert lag. Auf dem
Boot war der 60 Jahr alte Ben
Tolle gestorben. Der Coronet stellte
fest, daß der Mann einer Gehirn,
blutung erlegen ist.

Bund amerikanischer Freunde.
Der Bund amerikanischer Freunde

bat fürs laufende Jcchr folgende Be
amte gewählt: Aug. Ernstinq. Präsi.
dent; Wilhelm Dietrich. Vize , Präsi
dent.-- Aug. Seeland. Protokoll , Se
kretär. Jos. Steiler. Finanzsekretar U.

Schatzmeister; John Gerhardt. Georg
Spüler und Georg Hirsch. . Trustee
Fritz Jehrentrupp. Fahnenträger. D'e
Jnstalltrung findet am 2. Samstag
im Januar im .Vereinslokal von
Haefner mit einem kleinen Kommeri
statt.

Maä- - Scscjiraps)

Vom russischen Kriegs
schauplatz.

.,k 5et,chk bereite sich vor, die
Weichsel z überschreite.

Und russische Berichte erklürea die
Lage als eine höchst ungünstige

für ihre Trnvpen.

Warschau via London), 10,

?e,?. Obwohl bier die'ollgemeini'

Ansicht herrscht, daß der zweite Der
svch der deutschen Truppen, die Stadt
zu erreichen, fehlgeschlagen ist, vcr
bleibt doch die Tbatsache, dak die
Tnitsckzcn eine rapide jlonzentrirung
ihrer Streitkräfte am äußersten linken
Flügel ihrer Lowicz-Jlo- Front,
be den Ufern der Weichsel begonnen
haben. Südöstlich von Plock soll cine
Vrücke über den Fluß geschlagen wor,
den sein, und cö scheint, alö ob sie die
Absicht haben, die Weichsel im Rücket
der rttssisckM Linie zwischen Plock und
einem südlich von Mlaiva gelegenen
Punkte zu überschreiten, oder biö nach
dem linken Ufer zwischen Ilom und
dem Flusse vorzudringen.

Erfahrene russische Beobachter sehen
dieser neuen und mächtigen deut

san Konzentrirnng einen Versuch,

einen Keil bis nach Sochaczew. drei
ßig Meilen östlich von, Warschau, zu
treiben, und zwar zu dem Zwecke, die

Eisenbahnverbindung zwischen Lodz
tnid Warschau abzuschneiden. Tiefe
Bewegung ist während der letzten Ta

von einer bedeutend verstärkten
russifäzen Kolonne, welche die Teut
schen in der Nähe von Sochaczew nach

verschiedenen hartnäckigen Kamps!
auf beiden Seiten langsam zurüch
gedrängt hat. abgeschwächt worden

In Warsckzau. wo die Geschäfte im
rner noch im Betrieb und die Stra
ßen wie immer noch belebt sind, hegt

man Befürchtungen über den endgul'
tigen Ausgang der Kämpfe.

Daß hier und da die deutschen Flie
grr Bomben in die Stadt schleudern,

verursacht keine Aufregung mehr, da
sich die BtMiohner an die Bomben
grüße, die mit einer oder ztv öluS

nahmen nur wenig Schaden anrichte
ten, gewöhnt haben. Im Ganzen sind

bis jetzt 26 Bomben in die Stadt ge

fallen, und daö schlimmste Resultat
war bis jeyt daSenige, olS eine der

selben in einen dicht bevölkerten Te
nement-Distrik- t siel, wobei acht P
souen getodtet inid mehrere verwun

wurden. Im nördlichen Polen
scheinen die Teutschen chre Versuche

mit Zl.'ppelinBomben auf die Qct
störung von Eifenbahn.Tcrminalien

beschränken, von denen schon einige

stark besck)ädigt wordeil sind.

Was der Krieg Frankreich
kostet.

PariS. IS. Dz. Die Kosten del
Krieges für Frankreich in den ersten

sechs Monaten de Jähret 1915 sind

offiziell auf 5,929,442,865 Franc
($1,185,888,573) berechnet worden.
oder auf unaefabr 200.000.000
monatlich. Dies Summe muß außer
den gewöhnlichen Ausgaben für die

Arme aufgebracht, werden, schließt

aber $101.400.000 em. di für die

Familien von Soldaten ausgeworfen
wurden; $4.000.000 für die Unter,
stützung von Beschäftigungslosen und
$10.200.000 für.bn Unterhalt von

Familien, die durch d! dtutsche Jn
vasion auS ihren Wohmingen vertrie.

worden find, wie auch für andere
durch den Kriea' verursachte Aui
gaben.

WachsameNeutralität
Wird auch fernerhin von Italien beo.

dachtet werden. :
- . ?

Bedeutungsvolle Erklärung d8 Pre
miers Salandra in der Depu

tirten Kammer.

Rom. 16. D.' Die Devutirten
Kammer ertheilte but der Reaierunz
ein fast einstimmiges Vertrauensvotum
und indossirte alle von derselben bis
jetzt unternommenen Schritte. Vor der
Abstimmung hielt der Premier Sa
landra in Ansprache an die Abg
ordneten, worin er, wie schon früher,
erklärt, daß Italien eine Stellung
wachsamer Neutralität annehme und
sich in der Zwischenzeit nichts ereignet
habe, um darin eine Aenderung vor
zunehmen. Er betonte besonder, daß
die Regierung ein r,n italienisch Po
"in veroiae. oaoei aocr nia vie o

litit der großen Machte oder die Grup
pieruna der Mächte, welch um die
Oberherrschaft dr Welt kämpfen, un
berücksichtigt lassen werd. (

Dt Weiteren fügte der Premier
hinzu, daß Italien sich damit zufrie
den gebe, seine noblen Traditionen zu
beschützen und sich fur ein groß Zu
kunft vorzubereiten. Auf das Gesuch
einiger Abgeordneten, sich naher zu er
klären, erwidert Salandra. daß die
Regierung aufrichtig mein und falls
ste Fehler begehe? sollt, diese von dem
Land bezahlt wrrden würden. Mit
Rücksicht auf daö. was sich bereits zu
getragen

.
habe, fei Italien vollständig

...l. ! i r r m...i..r:i'.'iucicuyiiui riucicn, icinc tcuiiuuiui ju
erklären. Mit der weiteren Erklärung.
daß jekt die Zeit ,um Schweigen und
Handeln set, brach der Premier seine
Viett ab.

Kein Österreich russischer
Separat-Jrlede- n

möglich.

St. Petersburg. 16. Dez.
Die sott einiger Zeit m Umlauf be
findlichen Gerücht, daß Oesterreich
versuche, einen separaten Frieden mit
Rußland abzuschließen, ohn Rück- -

sicht auf Deutschland, sind heute in
offiziellen Kreisen für durchaus un
wahr erklärt worden. Eine hohe Per
sönlichkeit, die im Stande ist, in auto- -

ritativer Weise über dirst Angelegen
heit zu sprechen, gab zwei Gründ an,
au denen in solches Arrangement
unmöglich sein wurde.

,Dte Doppelmonarchie ist durch un
lösliche Bande an Deutschland gefes.
seit und hat solche Verpflichtungen
übernommen, da sie bilfko ist. wenn
sie nicht von Deutschland freigegeben

wird." sagt, der ewiihrlmann.
KiitiHfwm HtiM n lifftlsfi Hlnlttl.unviviin Hvf. l - f w....,

Mi sie beim Ausbruch de Kriege an
gekündigt wurde, dahin, daß alle
Slaven vom deutschen Joch besreit
werden müssen. D Forderungen
Rußlands sind daher solch, daß k

Selbstmord für die
bedeuten wurde, wenn sie dieselben
zugestehen wollten. Oesterreich Un
garn wird in keinen Separat-Jrkde- n

willigen, bi e vollständig erschöpft
ist."

-

Große Erbitterung

Herrscht in Wien wegen
der Niederlage tn

Serbien.
London. 16. 21. Sine Tepesch:

au, Rom sagt, dak in Wien die groß
Erbitterung gen die Führer der

österreichischen Truppen in Serbien
herrscht, namentlich gegen , de Feld.
marschall Potioret, der erst vor acht
Tagen vom Karser ranz I py w
aen seine vermeintlichen Siege in
Serbien inen hohn Orden erhalten
hat. nachdem er telegrapmrte, da v:e

rbisch Armee vollständig geschlagen
ei. und dad er in drei Wochen . in

Nisch einziehen würd. ,

D?rs Drpsch hatte auch zur Fol
ge. dak General yaai. ver Komman
deur der Festung Sarazcwo, zum
Gouverneur von Belgrad ernannt
wurde, von wo er schon fünf Time
nach seiner Ankunft wieder abziehen
mutzte.

Der Khedive von Aegyp
ten in Wien an ge

kommen.
London. 16. De,. Ein Depesche

aus Konstantinopel sagt, daß der
Khedioe von Aegypten. Abba, Hilmi.
sich nach Wien begeben hab, um mtt
i.. n..,s. m.k ,i,'?n.' V.imiivi wf'.v.i. g

ertren.

Zeit in Konstantinopkl aufgehalten.
und k, wurde kürzlich angekündigt,
daß er ine türkische , Armee nach
Aegypten führen werde.

Die .Dresden' in größter
Gefahr, abgefangen zu

werden. ,
' ,

Valparaiso. Chile. 16. Dez.
Aus Punta Rrenaz ist hier die Nach.
richt eingetroffen, daft all der deut'
ax Kreuzer .Dresden am Sonntag

Abend jenen Hafen verließ, britische
Kriegsschiffe auf beiden der
Magellan Strasze auf ihn lauerten,
und kaum denkbar fei. daß er die
en Schiffen enkommea könne. ,

Der deutsche Hilfskreuzer .Prinz
Eitel Friedrich' soll stch an der nörd-liche-n

Kliste von Chile befinden und
jaus den britische Dampfer .Orroma"

4

lauern, der im Oktober von Liverpool
nach Calla abging.

Die Btrluft der Belgier.
Berlin. IS. Dezember. Der Pa

riser .Fiaaro' berichtet, daß die velgi.
schen Truppen am TyphuS. der Ruhr
und der Cdolera leiden. Seit dem
ginn de Krieges habe sie 25,000
Mann an Todten verloren und 52.000
Mann an verwundeten, wahrend 35,'
000 in deutsch Kriegsgefangenschaft
gerthn und 82,000 in Holland tn
ternirt wurden.
Die GoldvorrLthe der

deutschen ReichSbank.
Bern. Schweiz. IS. Dez. Di

Zunahme dn SoldvoreLthe in der
Reichsbank vi $313,250,000 blm
Ausbruch de KrieS auf $504.750..
000 am End der vorigen Woche wird
von den deutschen Zettungen zum
Theil dem neuen Gestz zugeschriebtn.
unter dem bei schwerer Strafe ver

boten wurde. Gold zu einer Prämie
zu verkaufen. Zum Theil aber auch
dem Drängen der Regierung, namentl
lich bei dem Bauernstand, im Inter,
esse der Nation ihr aufgesparte Geld
gegen Noten umzuwechseln. Du Wetfl-lichke-

bat bei diesem Bemühen de,

sondr werthvolle Dienst geleistet.

Auch die deutschen Offiziere und Sol
baten sollen ihr Gold, da sie beim
Ausbruch de Krieges als Taschengeld
erhielten, herausgegeben haben.

Inland - Telegraph

I Die deutsche Botschaft , in
Washington

Erhält die ersten Einzel
Heiken über di See
schlacht bei den Falk---

land . Inseln.
Washington, D. C., IS. Dez.

Die hiesige deutsche Botschaft macht:
am Mittwoch Abend da Folgende
liber die bei den Falkland Inseln
ftaitgefundene Eschlacht, in wlchr
die Kreuzer Scharnhorft''. .Sneifk
nau" und .Leipzig" in den Grund ge

bohrt wurden, bekannt:

Nachrichten zufolge, bi bet deut

scheu Botschaft au Chile zugegangen

sind, dauerte die Seeschlacht bei ' den

Fattland . Jnstln von 8 Uhr Mor- -

gen bi, 7 Uhr Abend.
Die britische Flott bestand au, den

Dreadnought! Jnvicible und In
fleriblt", tn j 17L00 Tonnen; dem

Panzerschiff .Canopui', von 13.000
Tonne den Panzerkreuzern .Kent'
Hnfc : (Trwnmnff' . QÄYl Vnnnm' I

Tarnkron" , 0,700 Tonnen) und

da geschlldten Kreuzern .Bristol'
und ,Slagow'. von j: 5000 Ton
nen. Viele deutschen Offiziere und
Mannschaften wurden gerettet, und

nur dem Mangel an Booten ist et zu
zuschreiben, daß die Zahl nicht großer

ist. Der britische Kreuzer DesenjY

nahm an dem Gefecht nicht theil. Er
würd bei Port Stanley auf dem

Strand bemerkt.

Nur sittxn britisch Schiffe verli.
ßen den Schauplatz de Kampfe,; t
scheint demnach, daß 'in, untergegan
gen ist. Die anderen wurden alle stark
beschädigt. '

,
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Unbeanstandet

Will Frankreich a merika
nlsche Baumwolle nach

allen Landern pas.
firen lassen. ;i

(Mft(liittirntt (X ift Toi

Die französische Regierung hat
dem StaatöDepartement durch Bot
schafter Jusserand die Versicherung
zugchcn lassen, daß sie dem Versandt
amerikanisch Baumwolle nach den
krikgfübveiiden oder neutralen La n
dcrn in leinn Weife etwas in den
Weg legen, und

.
dieselben Regulatio
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Rotterdam zu aereptiren. und dielttt..j I

rrrT' r:?. . . .T
r"a- - vmoen. um

t i,v,,vi, uw, gmuu'
zubringen, hat die Schfrage , nach
solchen Schiffen so erhöht, das, der
Bedarf nicht gedeckt werden kann.

Der amerikanisch! Botschafter in
Berlk. theilte dem LtaatS.Departe,
ment mit, da in Teunauano eine
tast uiibtareiizte Nachfrage nach
Baumwolle herrsche und während deS

Jabr?s 1915, mindestens zw Mtllis,
en Ballen bort untergebracht wei

den könnten. ' Bon Wien kommt die
5!achricht. daf; in Oesterreich-Ungarn- n

iPlah für weniMen, 600,000 Ballen
und , von Italien wird ,, bericht,
drtfi die Nachfrage dort ebenfalls eine

sehr lebhaste sei. Au, diesen Gründen
hofft da, Departement, daß der
Banmwolle.Handel bald wieder eine
normale erlangen werde.

5iis erzeugen
ITcrnffnftrnsf
V V WB!. mf

Kellogg' Snnitone Wafer ereer
die alte Lebeikraft bn erschöpf

tea Männern d Fraue. ; .

S0e Schachtel frei
ini, I, .us Ux (lffe 86m fa

.11fr ZonMrlliu' idtm In fern ailillmn flad
n? 4n i Im flrtlif, kab,ugl.-,tn-,
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Millionen Stiftungen

Werden von der Bunde.
kommission einer Nn

tersuchung unter
worsen werden.

Denver, Col., IC. Dezember.
Herr Iran? P. Welsch. Vorsitzer der
Bundeökommission für Jndustrie.An
gclegenheiten, hat heute angekündigt,

dab die Kommission am 11. Januar
in Skew Fork eine Untersuchung der,

Rüssel Sage Foundation, de, Baron
de Hirsch Fonds, sowie aller Carne
gie'schen und Rockes'eller'schen Wohl
thätigkeitZ.Ttiftungen beginnen wer- -

de. Wie Herr Welsch weit erklärt.
nArS Z Ctnrmnittlni tniyMmXfmmm ..- -

Hm, wie und von wem die Politik
der einzelnen Stiftungen festgesetzt

wird; welche Verbindung sie mit der

Hochfinanz haben: wie weit ihre Frei
priese unter der Bmldeöversassung
aukgedehnt werden können, und ob
dieselben eine Gefahr oder ein Segen
für die Nation in sich bergen. Unter
den zu verhörenden Zeugen befinden
sich: Präsident . Arthur T. Hadlcy.
Vale; Dr. Charle, W. Eliot. Prasi
dent Emeritus, Harvard: Andrew
Tarncgie: John D. Rockefeller jr.;
I. P. Morgan: Daniel Guggenheim:
E. H. Gary; Z. 91, Beil, Prös. der
American Telephon & Telegraph
t5o.: George W. Perkins: Frank A.
Vanderlip, -- Präs. National City of
Skew York: T. P. Shonts: Jacob
Schiff; John Hay, Hammond, Mil
lionär Minenbesiuer: Clevelemd H.
Dodge, New Forker Mnanzier; H. e.
Fries; Sett) Low; Samuel Unter,
ineyer. Ob Herr John D. Rockefeller
sr. ebenfalls als Zeuge vernommen
werden soll, ist von der ttommission
noch nicht entschieden worden.

Ermordet und beraub t. :

Detroit. 'Mich., 16. Dez.
Jn einem Holzschuppen hinter ihrer
Wohnung wurde heute die öSahrige
ledige France, Bomholt von ihrem
Bruder. John Bomholt, als Leiche

UH'' Eine Untersuchung ergab.
...s, , ihr IW --in.,l.n. , . .m,mwmm.rm my f w V - -w vn ,.- -
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Ttunden erfolgt war. Neben der Lei
iAa trwv . v.a. .s nrftK!ifwvnuiiwi u, iui i''!"'noMencimer sowie die Börse der Er- -

irwrdrtcn.' die jedoch ihre, Inhalte,
beraubt worden war. Ein Mann, des- -

nm Name nicht bekannt gegeben wur.
m n,,nh;" l"1"" ' liv

der tjtmoroeten. v,e vetoe ,n tyrem

Pizei auf ollgemeine Verdachts.
tn', h. ki ti-rri-

Ij)4.Mi ! m

Mörder vor Gericht.
A k r o n, O., 16. Dez. Der

Prozeß gegen den 22.jährigen Gum ,

miarbeiter Harry Boomer. der unter
der Anklage steht, die Missionari
Binnie Becker am 23. September d.'
A. crmordet zu haben, wurde heute iul
hiesigen Common Pleasjericht be.
gönnen. Der Angeklagte, der zwei
Tage nach seiner Verhaftung ein Ge.
standniß abgelegt hatte, will verju
chen. aus. Grund der JrrsimtTheo.
rie dein elektrischen Sttlhl zu entzo
heil. Tech, Schtvestern ltnd ein Bru.
der Boomer's, di in Marietta woh. ,

nen,-besan-
den sich im GerichtZsaül,

ol, die VerjMdlnnge,' ailaet wur

tok ,

Abba, Hilmi hat sich seit mttmmmaimßoah aetoohnt hatten, wurden von
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